
Natur – Landschaft – Kunst
bei Aidlingen

Schönbuch & Heckengäu
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	 Toureninfo: 

•	 Rundwanderweg ab Wanderparkplatz im Kirchtal  
	 Aidlingen (beim Kleintierzüchterverein)
•	 Beschilderter Zubringer ab Bushaltestelle 
	 Kath. Kirche/Furtholz
•	 Gesamte Wegstrecke 12,5 km
•	 Wanderzeit (ohne Pause): ca. 3–4 Stunden
•	 Mittelschwere Wanderung 
•	 Erfordert keine besondere Technik
•	 Empfohlene Wanderrichtung: ab Start am Wanderpark- 
	 platz im Kirchtal entgegen dem Uhrzeigersinn
•	 Durchgehend gut beschilderter Wanderweg
•	 Zusätzliche Wanderkarte nicht zwingend erforderlich
•	 Gepflegte Land- und Forstwirtschaftswege
•	 Kunstwerke und Landschaftsinformationen am Weg
•	 Wunderbare Aus- und Weitsichten
•	 ÖPNV: Bus-Anbindung (Linie 763 Sindelfingen–Calw)  
	 bis Rathaus Aidlingen
•	 Abkürzungsrunde mit 9,3 km möglich

Höhenprofil der Rundtour
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Aussichtspunkt

Landschaftsportal

Kunstwerk

Rastplatz 3 Buchen

Kulturdenkmal Grubbank

Bodenlehrpfad

Abkürzung 
(nicht beschildert)

GPS-Daten und weitere „Land.Touren“ 
im digitalen Freizeitportal: 
www.schoenbuch-heckengaeu.de

 

  



•	 Detailliertes Kartenmaterial:  
	 Heckengäu-Erlebniskarte 2 (1 : 50.000)
•	 Weitere Infos auf  
	 www.schoenbuch-heckengaeu.de
	 www.aidlingen.de 

Empfehlungen zur An- und Rückreise: 
Nutzen Sie die bequemen Möglichkeiten des ÖPNV und scho-
nen Sie die Umwelt!

Start: 
Wanderparkplatz im Kirchtal Aidlingen (beim Kleintierzüch-
terverein) 

Anreise mit ÖPNV: 
S-Bahn aus Großraum Stuttgart bis Böblingen/Sindelfingen, 
dann Buslinie 763 Böblingen/Calw

Fußweg ab Bushaltestelle ca. 700 m:
Infotafel/Beschilderung bis Startpunkt

Parkmöglichkeit:
direkt am Startpunkt 

Genaue Fahrplaninfos: 
www.vvs.de 

Landratsamt Böblingen
Tourismus
Parkstraße 16
71034 Böblingen
tourismus@lrabb.de
www.schoenbuch-heckengaeu.de

VenusBerg

„Danke!“
Der Schwarzwaldverein mit seinen vielen Helfern pflegt zahl-
reiche Wanderwege in der Region und leistet auf diese Weise 
einen großartigen ehrenamtlichen Beitrag! Das sollte auch mal 
gesagt sein!

Aidlingen – Die Perle im Heckengäu 
Sie liegt mit Ihren Ortsteilen Lehenweiler, Deufringen und Dach-
tel mitten im Heckengäu und ist umgeben von ausgedehnten 
Natur- und Landschaftsschutzgebieten.

Alle 2 Jahre im September findet hier der Heckengäutag statt:
ein großer Bauernmarkt mit kulinarischen und regionalen 
Besonderheiten, wie „Hopfenzopfen“ und „Hammellauf“.

Die Aidlinger Gastronomie 
ist auch regional und fair:
global denken, lokal handeln!

Info und Öffnungszeiten: 
www.aidlingen.de

Kreativraum
Ganz oben auf dem Venusberg findet sich ein besonderer 
´Natur-spielplatz .́ Die Reste eines aufgelassenen Steinriegels 
inspirieren hier Klein – und manchmal auch Groß – zu neu-
en Formen des Spielens und Gestaltens. Das Naturmaterial 
scheint kreative Kräfte zu wecken und vielleicht trägt auch die 
exponierte Lage dazu bei, den Einklang mit der Natur wahrend, 
Veränderbares zu kreieren. Wer wachen Auges die LandTour 
geht, wird den Ort entdecken.

 

  

Es liegt nahe, den Venusberg mit dem Namen der Göttin  
der Schönheit und Liebe, der Fruchtbarkeit und Sinnlich- 
keit, des Genusses, des Vergnügens und der Ästhetik in  
Zusammenhang zu bringen. Viele dieser Eigenschaften 
treffen auf den Venusberg zu. Die Natur zeigt sich hier 
besonders üppig, fruchtbar und schön. 
Sie ist wertvoller Lebensraum für eine artenreiche Flora 
und Fauna und daher Naturschutzgebiet. Einerseits. 

NaturKunst im Herzen  
des Heckengäus

Die Schöne!
Andererseits ist sie genau deshalb wunderbarer und 
besonders ´schöner´ Erholungsraum für seine Besucher.

Bis heute ist der Venusberg an einigen Stellen auch  
Kulisse und Freiluftgalerie für Kunstwerke, die bei ei-
ner Jubiläumsausstellung des Landkreises Böblingen 
2002–2003 hier ihren Platz gefunden haben.

Landschaftsportale 
Entlang des Weges schaffen große hölzerne Rahmen Land-
schaftsbilder, die den Blick lenken und auf natürliche und kul-
turhistorische Besonderheiten fokussieren. An den Rahmen 
finden sich Erklärungen für markante landschafts- und damit 
oft lebensprägende Orte vergangener Zeiten. So wird neben ei-
ner Verbindung von Kunst und Natur am Venusberg auch die 
Dimension der Zeit aufgenommen und damit eine Brücke zwi-
schen Vergangenheit und Gegenwart geschlagen.

Kunstraum
Der Venusberg ist idealer Landschaftsraum, um einem intensi-
ven Zusammenspiel von Kunst und Naturerlebnis den passen-
den Rahmen zu geben. Zum 50-jährigen Jubiläum des Landkrei-
ses Böblingen fand im Jahr 2002 die Ausstellung EIGEN-ART 
– Kunst und Kultur am Venusberg statt. Eindrucksvoll wurde  
der Gedanke von Friedensreich Hundertwasser „Kunst ist die 
Brücke zwischen Mensch und Natur“ mit Leben erfüllt. Heute 
können sich Besucher noch an 3 Standorten in der ́ Naturgalerie´ 
 davon überzeugen.  

Am Wegverlauf findet sich auch eine 
Station des Bodenlehrpfads bei Lehenwei-
her. Die Informationen zu den verborgenen 
Horizonten sind so spannend, dass Sie 
für einen Abstecher etwas Zeit einplanen 
sollten.  


